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ORTSGEMEINDE SANKT THOMAS 
-   DER ORTSBÜRGERMEISTER   - 

 
 
 
 

 
 

AKTENVERMERK 
 

Ortstermin am Donnerstag, 06.06.2024 um 13:30 Uhr 
mit Vertretern des Landesamtes für Geologie und Bergbau 

zur Erstbeurteilung Erdrutsch Gemeindestraße (Radweg) nach St. Johann 
 

TEILNEHMER 
 
 
 
Ortsgemeinde St. Thomas 

HÖSER Rudolf (Ortsbürgermeister) 

 
Externe 

KLAAS Wolfgang (VG Bitburger Land-Abteilungsleiter Bau) 

IGELMUND Melissa ((VG Bitburger Land, Ordnungsamt) 

MUNDT Markus (VG Bitburger Land) 
NN (2 Vertreter des Landesamtes für Geologie und Bergbau) 

 
 

 
LAGE  

Die Lage ist allen Beteiligten bekannt. Darüber hinaus ist zu vermerken, dass der 

kurzfristige Termin auf Anforderung der VG Bitburger Land (KLAAS) zustanden ge-

kommen ist. Dafür unser bester Dank. 

 

ERGEBNIS 
FAZIT: Die erste Einschätzung der Geologen deckt sich mit der Ersteinschätzung 

der Ortsgemeinde: Die Sanierung des betroffenen Streckenabschnittes mit der aktu-

ellen Hangmure müsste auf einen gefährdeten Bereich von mindestens bis zu 60 

Metern ausgedehnt werden. Die Gesamtkosten sind seriös nicht kalkulierbar. Sie 

würden jeden sich jedoch nach den Einschätzungen der Fachleute im hohen sechs-

stelligen Bereich bewegen. 
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• Zunächst müsste ein Gutachten in Auftrag gegeben werden (Kosten im fünf-

stelligen Bereich). 

• Danach müssten Probebohrungen durchgeführt werden. Zweck: Feststellung 

der Tragfähigkeit des Untergrundes (suchen nach Felsformationen). 

• Danach könnte u.U. über die Gründung mit Pfahlbohrungen ein sogenannter 

Randbalkenweg erstellt werden. 

• Auf diesem Randbalkenweg wäre die Neukonstruktion einer Straße möglich. 

• Die Kosten bei einem solchen Vorgehen wären sehr hoch und von der Orts-

gemeinde, auch mit finanzieller Unterstützung von wo auch immer, kaum bis 

gar nicht zu stemmen. 

• Nachdem seitens der OG und VG eine mögliche Bypassverbindung unter 

Wegfall einer Teilstrecke der bisherigen Trasse beschrieben wurde, erklärten 

die Geologen ganz klar, dass diese Variante mit Sicherheit wirtschaftlicher 

darzustellen ist als eine Sanierungsmaßnahme. 

• Seitens des Landesamtes für Geologie und Bergbau wird zeitnah eine Stel-

lungnahme verschriftet, die allen Beteiligten zugeht. 

• Zwischen OG und VG wurde vereinbart, alle erforderlichen Maßnahmen für 

die Herstellung eine Bypassverbindung in die Wege zu leiten. 

 

ENDE:  13:50 Uhr 
 

 

 
(HÖSER) 
Ortsbürgermeister / 05.06.2024, 21:20 Uhr 


